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Mit Hochfürstlich - Heßischen gnädigstem Privilegio.

Montag den December.

Beschluß der im vorigen Stück abgebrochenen Verordnung.
S^./gSo wie nun jäde Anordnung und Landessürstliche Verfügung dadurch allein in den Gang

zu- bringen und darinn zu erhalten ist, wenn eine ohnunterbrochene Aufmerksamkeä

ruf den Gegenstand überhaupt, und insbesondere genommen wird; So haben Unsere Collegia,
«in dem Unwesen mit dem häufigen Receßmachen, und betn pflichtvergessenen Benehmen der
Einnehmer fremder Gelder möglichst zu steuern, immer ihr Augenmerk auf die Rechnungsführer
«nd deren Di.ustverwaltung zu richten, Und eine solche Attention niemahlen bis zum RechnungS«
Abschluß auszusetzen. Vorzüglichst weisen Wir aber auch hierzu alle'diejenige an, zu deren De-
Mtrments die Erhebungen behören, maaßen diesen zu. allernächst aufliegt, an der nahen Auf-
jicht über die in dem Departement befindliche Rechuungsführer es nichterfehlen zu lassen, um
dem Collezio von der etwaigey*Entdeckung oder erwachsenden Verdacht Notitz zu geben. Künf
tig sollen aber ^ /

§. 5. alle diejenige, welche einen Receß vorsetzlich und gegen -besseres Wissen machen, die
AMpachter, wo deren noch find, mit darunter begriffen, mithin ohne Unterschied alle und jede,
»reiche Militair- Domainen - oder sonstige Revenüen zu erheben haben, cassnr^seyn, und dar
auf ganz und gar nicht Rücksicht genommen werden, daß der gemachte Rereß atss ein oder die
andere Art getilgt werden könne, und in dem Fall ein also untreu erfundener Beamter, Easfirer&lt;
Receptor, Ober- oder Unter-Einnehmer, und andere Einnehmer fremder Gelder, nicht im Stau,
dawären, sogleich.den gemachten von dem Cvllegio oder Commissariat untersuchten Rcceß zu de»
Men «nd die ihm dirowegen&gt;gesetzte Frist verstreichen jaffen; So soll, anffer E Cassation,.
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